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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSV Wallenhorst : SV Nortrup 
Samstag, 01.10.2022, 15:30 Uhr

TSV Wallenhorst siegt knapp gegen SV Nortrup

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Wallenhorst ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-
Nord gegen den SV Nortrup. 208 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jürgen Czirpek
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Czirpek / Niemeyer wehrten eine 1:0
Satzführung von Meiling / Wolting-Dieckmann ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Wallenhorst / Wiemann das Spiel gegen
Neßlage / Müller noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg
von Manocchio / Czirpek gegen Gansel / Gansel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9,
11:13, 11:9 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Martin Czirpek zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen Zähler für die Gäste musste Jörg
Niemeyer bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Neßlage hinnehmen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwar brachte Jörg
Wolting-Dieckmann Michael Wallenhorst phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Michael Wallenhorst mit 3:1 durch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Burkhard Müller eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Arne Wiemann gewann gegen Burkhard Müller mit 3:2. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wiemann endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Benito
Manocchio machte mit Alexander Gansel beim 11:9, 11:7, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Nach einem Erfolg für Jürgen Czirpek sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Satzführung gegen Andreas Gansel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Martin Czirpek gegen Stefan Neßlage hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Die richtige Taktik hatte Jörg Niemeyer hingegen beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Arendt Meiling von Beginn an. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Wallenhorst
gegen Burkhard Müller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:4, 1:11, 11:3 nicht verloren.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Keine Chancen hatte dagegen derweil Arne Wiemann beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Jörg Wolting-Dieckmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Andreas Gansel hatte Benito Manocchio nur im ersten
Satz eine Chance. Die richtige Taktik hatte Jürgen Czirpek hingegen beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Alexander Gansel von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wallenhorst am 07.10.2022 gegen den SSC
Dodesheide möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.10.2022 gegen die Spvg. Fürstenau einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wallenhorst
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Doppel: Czirpek / Niemeyer 1:0, Wallenhorst / Wiemann 0:1, Manocchio / Czirpek 1:0 
Einzel: M. Czirpek 1:1, J. Niemeyer 1:1, M. Wallenhorst 2:0, A. Wiemann 1:1, B. Manocchio 1:1, J.
Czirpek 1:1 

 SV Nortrup
Doppel: Neßlage / Müller 1:0, Meiling / Wolting-Dieckmann 0:1, Gansel / Gansel 0:1 
Einzel: S. Neßlage 2:0, A. Meiling 0:2, B. Müller 0:2, J. Wolting-Dieckmann 1:1, A. Gansel 2:0, A.
Gansel 0:2


